
Rotationsvolumen

Eine Integralfläche rotiert um die x-Achse und lässt dabei einen
Rotationskörper entstehen. Das Volumen des Rotationskörpers
lässt sich per Integralrechnung bestimmen:

     

Hierbei spielt es, anders als bei der Integralfläche, keine Rolle, 
ob sich im Integrationsintervall eine schneidende Nullstelle 
befindet. Das liegt daran, dass die Funktion noch vor dem 
Integrieren quadriert wird.

Beispiel:
Der Graph der Funktion   rotiert im Intervall  um die 
x-Achse. Gesucht ist das Volumen des dabei entstehenden Rotationskörpers.

Lösung:

Der Rotationskörper hat ein Volumen von ca. 11,69 VE.
(VE=Volumeneinheiten)
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